
Herzlich willkommen zum

Erfahrungsaustausch für 

Leitexperten/innen und 

Fachexperten/innen

Bern, 25. März 2025

SBFI, Ressort Höhere Berufsbildung



Ziel und Zweck des heutigen 

Erfahrungsaustauschs

• «ERFAHRUNGSAUSTAUSCH» der Expertinnen und 

Experten – Sie bringen Ihre Erfahrungen mit und 

tauschen diese mit anderen Expertinnen und Experten 

aus.

• SBFI ist in begleitender Rolle – es handelt sich nicht um 

eine Schulung.

• Neuer Aufbau der Tagung; Zusammenarbeit SBFI und 

Arbeitsgruppe Experten
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Programm
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10:30-11:20

1. Begrüssung, Einleitung, Allgemeine Informationen

2. Information über die Begleitgruppe «Anerkennungsverfahren 

HF»

3. Antworten auf Ihre eingereichten Fragen

SBFI

11:20-12:00 

1. Teil: Referate über das didaktische Konzept

1. Präsentation von Herrn Andreas Schubiger, I-K-T

2. Präsentation von Herrn Heinrich Bösch, Bereichsleiter Holzbau, 

Schweizerische Bauschule AG Aarau

Refe-

renten

12:00-12:45 Mittagspause – Kleine Verpflegung

12:45-14:45

2. Teil: Überprüfung der Umsetzung des didaktischen 

Konzeptes – Präsentation und Gruppenarbeit

1. Input zum Thema und nachfolgender Gruppenarbeit

2. Gruppenarbeit mit konkreten Aufträgen

3. Präsentation der Ergebnisse der Gruppenarbeiten

4. Résumé

5. Fragen an Herrn Andreas Schubiger und an die Arbeitsgruppe

Alle

14:45-15:00 Abschluss SBFI



Allgemeine Informationen 

vom SBFI
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Anerkennungsverfahren: 

Grundlagen und Stand heute

• Mindestverordnung für die Anerkennung von 

Bildungsgängen und Nachdiplomstudien der höheren 

Fachschule vom 11. September 2017 (MiVo-HF 2017) 

• Alle Rahmenlehrpläne (RLP) für Bildungsgänge (BG) und 

Nachdiplomstudien (NDS) mit RLP wurden bis 

31. Oktober 2022 revidiert und neu genehmigt oder 

aufgehoben. NDS HF ohne RLP waren bis 31. Oktober 

2024 anerkannt. 

• Überprüfungsverfahren für BG und NDS HF sind aktuell am 

laufen

• Gesuche Erstanerkennung auf Basis der neuen RLP
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Heutiger Stand der Anerkennungs-

verfahren AKV

• Anzahl bereits neu anerkannte BG / NDS HF nach 

Überprüfungsverfahren gemäss MiVo-HF 2017:

 290 BG HF

   40 NDS HF

• Anzahl laufende Überprüfungsverfahren:

 114 BG HF

   31 NDS HF

• Anzahl neuer Gesuche für Erstanerkennung gemäss 

MiVo-HF 2017

 46 BG HF

 13 NDS HF
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Rolle der Expertinnen und Experten

• Leitexpertinnen und Leitexperten: sind die 

Hauptverantwortliche im Anerkennungsverfahren (AKV), 

sie beurteilen den BG / die NDS HF aus methodisch-

didaktischer und formaler Sicht. Sie sind die 

Ansprechpersonen für die höheren Fachschulen.

Auf Einladung/Ausschreibung können sich die LE direkt 

beim SBFI bewerben. Sie erfüllen die Kriterien des SBFI 

für LE.

• Fachexpertinnen und Fachexperten: kennen die 

branchenspezifischen Anforderungen und beurteilen 

den BG und die NDS HF aus fachlicher Perspektive. 

Sie werden von den Trägerschaften aus den Branchen 

vorgeschlagen und dem SBFI gemeldet.
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Anpassungen der Unterlagen
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Neuigkeiten/geplante Anpassungen:

• Präzisierung Leitfaden und Schlussbericht Überprüfung

• Taxonomie der Lernziele: Anpassung Kriterium F.1.3.

• Rechnungsvorlagen

→ Informationsmail mit den geplanten Anpassungen bis 

September 2025 



Rechnungsvorlagen
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Kontaktpersonen für:

• Verträge /Auftragsbestätigungen: Delisa Hertner, delisa.hertner@sbfi.admin.ch

• Rechnungsfragen: Larissa Klimmeck, larissa.klimmeck@sbfi.admin.ch 

mailto:delisa.hertner@sbfi.admin.ch
mailto:larissa.klimmeck@sbfi.admin.ch


Information Begleitgruppe 

«Anerkennungsverfahren HF»:
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Arbeiten und Ergebnisse



Kontext

• Die Begleitgruppe wurde 2024 im Rahmen des Projekts 

«Positionierung HF» und der Umsetzung des 

«Bezeichnungsrechts HF» eingesetzt

• Zwei Treffen im Mai und Oktober 2024

• Behandelt wurden die Arbeiten auf operativer Ebene der 

Prozesse des AKV (ausserhalb der Gesetzesanpassung)

• Einbezug der an AKV betroffenen Akteure: 

− Bildungsanbieter 

− Kantone

− OdA

− Leitexpertinnen/Leitexperten AKV

− SBFI (Vorsitz) 
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Themen

• Definition des Prozesses für die Ergänzung möglicher 

weiterer (institutioneller) Anerkennungskriterien

• Überprüfung des heutigen AKV hinsichtlich möglicher 

Vereinfachungen für Bildungsanbieter mit Angeboten an 

mehreren Standorten

• Spiegelung Arbeiten im Projekt BB2030: Anrechnung 

von Bildungsleistungen an Bildungsgänge HF

• Aufgenommenes Anliegen der Begleitgruppe: 

Qualitätssicherung bei der Durchführung der AKV HF

→ Alle Themen konnten abschliessend behandelt

werden
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Definition Prozess für Ergänzung von 

Anerkennungskriterien

➢ Prozess für eine Anpassung der (institutionellen) 

Anerkennungskriterien HF wurde verabschiedet.

➢ Möglichkeit der Anpassung der Anerkennungskriterien 

bleibt gewährleistet und ist formal festgehalten.

➢ Einbezug und Spiegelung der Anpassung mit den 

betroffenen Akteuren ist sichergestellt.
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Überprüfung des heutigen AKV / 

Angebote an mehreren Standorten
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➢ Weitere Vereinfachung des AKV für Bildungsgänge an 

weiteren Standorten verabschiedet.

➢ Bildungsgänge an weiteren Standorten, welche bereits 

an einem Standort anerkannt sind, sollen neu in einem 

vereinfachten, summativen Verfahren zu den 

standortspezifischen Kriterien anerkannt werden und 

kein vollständiges Erstanerkennungsverfahren mehr 

durchlaufen. 

➢ Aufwand für die Akteure wird weiter reduziert. 



Spiegelung Arbeiten Projekt BB2030: 

Anrechnung an Bildungsgänge HF
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➢ Empfehlungen des Projekts werden in SBFI-Unterlagen 

integriert (AKV HF Kriterium E.1, Leitfaden RLP HF).

➢ Die entsprechenden Anpassungen wurden von der 

Begleitgruppe verabschiedet.

➢ Dies betrifft insbesondere die Definition und Abgrenzung 

der Anrechnung von Bildungsleistungen an den 

Bildungsgang HF zur Zulassung «sur dossier».



Qualitätssicherung bei der 

Durchführung der AKV

➢ Anliegen und Vorschläge der Begleitgruppe wurden für 

die Weiterbehandlung in den regulären Gefässen 

aufgenommen

→ Erfahrungsaustausch

Leitexperten/innen und Fachexperten/innen
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Weiteres Vorgehen / Umsetzung

• Derzeit wird die Umsetzung im Rahmen der regulären 

Gefässe des SBFI (Leitfaden, Prozesse und Unterlagen 

AKV) vorbereitet.

• Die Umsetzung einschliesslich Information der 

betroffenen Akteure ist bis September 2025 geplant, 

gemeinsam mit den anderen Anpassungen.
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Antworten auf Ihre 

eingereichten Fragen
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Taxonomie der Lernziele: Kriterium F.1.3

Aktuelle Formulierung:

«Die Bearbeitung der Themen und Inhalte wird durch Lernziele 

gesteuert. Alle Lernziele sind taxonomiert.»

Neue Formulierung:

«Im Curriculum sind die Handlungskompetenzen des 

Rahmenlehrplans operationalisiert (z.B. in Form von 

Lernzielen/Leistungszielen/konkreten Kompetenzen). Der 

Ablauf des Lehr- und Lernprozesses ist nachvollziehbar 

und im Einklang mit dem didaktischen Konzept.»

➢ Durch die Operationalisierung der Handlungskompetenzen 

fällt die Bedingung «alle Lernziele sind taxonomiert» weg. 
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Überprüfung der Anerkennung

• Vereinfachtes Verfahren (summativ) mit kurzer 

Verfahrensdauer

• Momentaufnahme 

• Qualitätssicherung der bereits anerkannten BG und 

NDS steht im Vordergrund

• Fokus: Überprüfung der vorgenommenen und geplanten 

Änderungen aufgrund der Genehmigung des neuen RLP 

und weiteren vorgenommenen Änderungen 

(Selbstdeklaration HF)

• Gezielte Überprüfung mit bestimmtem Zeitaufwand
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Qualifikationen HF-Lehrpersonen: Anerkennung 

von ausländischen Diplomen

s. MiVo-HF Art. 13 Lehrpersonen

C.2.1 Fachliche Qualifikation und Gleichwertigkeit 

«Die Lehrpersonen verfügen über einen 

Hochschulabschluss, einen Abschluss der höheren 

Berufsbildung oder eine gleichwertige Qualifikation in 

denjenigen Fächern, in denen sie unterrichten.»

➢ Die Kantone sind hier die Ansprechpartner:

Kantone können Personen mit ausländischen Diplomen als 

Berufsbildungsverantwortliche anstellen oder ihre 

Qualifikationen anerkennen, welche fachliche gleichwertige 

Qualifikationen besitzen (s. Art. 40 Abs. 3 BBV)
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Qualifikationen HF-Lehrpersonen: Anerkennung 

von ausländischen Diplomen

s. MiVo-HF Art. 13 Lehrpersonen

C.2.2 (ausländische)berufspädagogische und 

didaktische Bildung

«Die Lehrpersonen verfügen über eine berufspädagogische 

und didaktische Bildung von: 

a) 1800 Lernstunden bei hauptberuflicher Lehrtätigkeit

b)   300 Lernstunden bei nebenberuflicher Lehrtätigkeit.»

➢ in der Schweiz als «reglementierter Beruf» geregelt. 

Anerkennung von ausländischen didaktischen/ 

methodischen Abschlüssen/Qualifikationen via 

«www.anerkennung.swiss» (Diplomanerkennung).

➢ RLP Berufsbildungsverantwortliche (Bildungsziel 4)
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https://berufsbildung2030.ch/de/component/content/article/rahmenlehrplaene?catid=24&Itemid=101


Qualifikationen der verantwortlichen 

Leitungspersonen

s. MiVo-HF Art. 12 Leitung

C.1.1 «Die Schulleitung verfügt über ausgewiesene 

Kompetenzen in den Bereichen Bildungsmanagement und 

Führung.»

C.1.3 «Die Leitung des Bildungsgangs verfügt über 

ausgewiesene fachliche Qualifikationen und Kompetenzen 

im Bereich Bildungskonzeption.»

➢ Beurteilung liegt beim Expertenteam

➢ Anerkannte Abschlüsse oder ausgewiesene langjährige 

Erfahrung in den gefragten Bereichen sind vorhanden.
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Qualifikationen der verantwortlichen 

Leitungspersonen

s. MiVo-HF Art. 12 Leitung

C.1.4 «Das Team der verantwortlichen Leitungspersonen 

verfügt über ausgewiesene und stufengerechte Kompetenzen 

in den Bereichen Berufspädagogik, Methodik-Didaktik, 

Curriculumentwicklung und Qualitätsmanagement.»

Kompetenzen können festgestellt werden mit:

➢ Anerkannte Abschlüsse in den genannten Bereichen

➢ Ausgewiesenen Erfahrungen in diesen Bereichen auf 

Stufe HF 

➢ Die Kompetenzen sind im Team ersichtlich und nicht bei 

jeder Leitungsperson.
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Unterlagen für Expertinnen und Experten
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→ Alle Unterlagen sind auf der Website des SBFI zu finden

https://www.sbfi.admin.ch/sbfi/de/home/bildung/hbb/hoehere

-fachschulen/expertinnen-experten.html

https://www.sbfi.admin.ch/sbfi/de/home/bildung/hbb/hoehere-fachschulen/expertinnen-experten.html
https://www.sbfi.admin.ch/sbfi/de/home/bildung/hbb/hoehere-fachschulen/expertinnen-experten.html


Evaluation des Erfahrungsaustauschs
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Bitte bis Freitag, 28. März 2025 ausfüllen.



Herzlichen Dank für Ihr 

Engagement!

Wir wünschen Ihnen heute 

einen spannenden Tag und 

einen interessanten Austausch!
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1. Teil: Didaktisches Konzept

28

1. Präsentation von Herrn Andreas Schubiger, I-K-T 

«Anforderungen an Didaktische Konzepte»

2. Präsentation von Herrn Heinrich Bösch, 

Bereichsleiter Holzbau, Schweizerische Bauschule 

AG Aarau 

«Erfahrungen mit der Umsetzung der didaktischen 

Vorgaben» 



Kleine Verpflegung 12:00-12:45Uhr
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2. Teil: Überprüfung der Umsetzung 

des didaktischen Konzeptes
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1. Input zum Thema und nachfolgender 

Gruppenarbeit

2. Gruppenarbeit mit konkreten Aufträgen

3. Präsentation der Ergebnisse

4. Résumé

5. Fragen an Herrn Andreas Schubiger und an 

Arbeitsgruppe 
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Gruppen-Verteilung

Gruppe Raum Moderator

1 UG 301 Daniel Sigron

2 UG 302 Kurt Rubeli

3 UG 304 Beat. R. Wicki

4 UG 305 Marcel Egloff

5 UG 204 (1 Stockwerk höher) Peter Keller Giger

6 UG 309 Jean Ammann

7 UG 209 (1 Stockwerk höher) Paul-André Hartmann



Herzlichen Dank für Ihre 

Teilnahme und Ihr Engagement!

Feedback zur heutigen Tagung gerne bis: 

Freitag, 28. März 2025

Nächste Expertenschulung: 

Donnerstag, 24. April 2025
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Evaluation des Erfahrungsaustauschs
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Bitte bis Freitag, 28. März 2025 ausfüllen.
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